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Wenn alle Brünnlein fließen

Drei deutsche VolksliederDrei deutsche VolksliederDrei deutsche VolksliederDrei deutsche Volkslieder
für drei Frauenstimmen gesetzt

Dem Gesangsterzett Klangspiel gewidmet

Worte  nach Johann Ott, 1534
Weise  Friedrich Silcher, 1855

Satz  Wendelin Bitzan, 2014

Sopran

Mezzosopran

Alt

5

10
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II
Vöglein im hohen Baum

Worte  Wilhelm Hey, 1837
Weise  Friedrich Silcher, 1842

Satz  Wendelin Bitzan, 2014

Sopran

Mezzosopran

Alt

6

11 1. 3.
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Lieblich  q = ca. 88
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III
Die Blümelein, sie schlafen

Worte  Wilhelm von Zuccalmaglio, 1840
Weise  nach dem Lied Zu Bethlehem geboren, 16. Jh.

Satz  Wendelin Bitzan, 2014

Sopran

Mezzosopran

Alt








2. Blüm lein- im Wie sen- grund,- blü hen- so schön und bunt, tau send- zu gleich.- Wenn ihr

 
2. Blüm lein- im Wie sen- grund,- blü hen ...- tau send- zu gleich.- Wenn ihr

  
2. Blüm lein- so schön und bunt, so schön, und wenn ihr vor -


vor ü- ber- geht,- wenn ihr Far ben- seht, freu et- ihr euch, freu et- ihr euch.

3


vor ü- ber- geht,- wenn ihr Far ben- seht, freu et- ihr euch, freu et- ihr, freut ihr euch.


ü ber- geht,- wenn ihr die Far ben- seht, freu et- ihr euch, freu et- - ihr, freut ihr euch.
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2. ...du du du so süß im Son nen- schein,- du du du du


2. ...du du du du, so süß im Son nen- schein,- sie sind ge -


2. Die Vö ge- lein,- sie san gen- so süß im Son nen- schein,- sie sind zur Ruh ge -


du du in ih re- Nest lein- klein. Das Heim chen,- das


gan gen- - - in ih re- Nest lein- - klein. Das Heim chen,-


gan gen- - - in ih re- Nest lein- klein, in ih re- Nest lein.-


Heim chen- in dem Äh ren- grund,- das tut al lein- sich kund,


das Heim chen- in dem Äh ren- grund,- das tut al lein- - sich kund,


Das Heim chen- in dem Äh ren- grund- tut sich kund,


schla fe,- - schla fe- du, mein

etwas langsamer

Kin de- - - - - lein.-


schla fe,- schla fe,- schlaf du, mein Kin de- - - - lein.-



schla fe,- schla fe- - du, mein Kin de- - - - lein.-
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